Aufstehübung zur Auseinandersetzung mit eigenen Gewalterfahrungen

"Alle Mitspielerinnen und Mitspieler sitzen in einem Stuhlkreis. Die Moderatorin oder der Moderator liest nacheinander die "Bitte stehe schweigend auf, wenn…"-Sätze vor. Nach jedem Satz macht er eine Pause, in der die Mitspieler die Möglichkeit haben, entweder durch Aufstehen oder Sitzen bleiben "Stellung" zu bezi3ehen. Nach einigen Sekunden setzen sich diejenigen, die aufgestanden sind, die Moderatorin oder der Moderator liest den nächsten Satz vor.  Wichtig ist hierbei, dass die Moderatorin oder der Moderator langsam und deutlich liest, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Inhalte der vorgelesenen Sätze erfassen können.

Regeln: 

1. Während des Spiels herrscht absolute Stille.

2. Aufstehen heißt, ich bejahe die Aussage.

Sitzen bleiben bedeutet entweder

3. "Das ist mir noch nie passiert!" oder

4. "Das geht niemand etwas an!"

(Quelle: Ohne Gewalt läuft nichts! Oder doch? Jugendamt der Stadt Mannheim; S. 87f, s. Literaturangaben)
Mögliche Fragen zur Aufstehübung

Bitte stehe schweigend auf,

· wenn du gerne ins Kino gehst.

· wenn du gerne Musik hörst.

· wenn du schon einmal ein unangenehmes Gefühl hattest, weil jemand zu nahe bei dir stand.

· wenn dir manchmal körperliche Berührungen und Körperkontakte unangenehm sind.

· wenn du dich schon einmal von anderen Jugendlichen bedroht gefühlt hast.

· wenn du schon einmal in der Schulklasse von einem Lehrer lächerlich gemacht wurdest.

· wenn du schon einmal bei Dunkelheit, z.B. auf dem Heimweg, ein mulmiges Gefühl hattest.

· wenn du schon einmal als Einzelner von einer Gruppe angegriffen wurdest.

· wenn du schon einmal so lange mit Worten provoziert wurdest, dass du zugeschlagen hast.

· wenn du es schon einmal erlebt hast, dass eine Freundin, ein Freund von dir verhöhnt oder lächerlich gemacht wurde, ohne dass du darauf reagiert hast.

· wenn du schon einmal geohrfeigt wurdest.

· wenn schon einmal auf dich eingeschlagen wurde, als du schon am Boden lagst.

· wenn du schon einmal eine Situation erlebt hast, bei der du angegriffen wurdest und deine Freundinnen und Freunde dich im Stich ließen.

· wenn du schon einmal bewusst Unwahrheiten über andere erzählt hast.

· wenn du schon einmal mitgemacht hast, wenn eine Gruppe einen Außenseiter fertig gemacht hat.

(Quelle: Ohne Gewalt läuft nichts! Oder doch?, s. o., Anhang mit Kopiervorlagen S. 23)

